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Information der Rathausverwaltung:

Das Rathaus bleibt am Donnerstag, den 7. Juli 2016
wegen einer betrieblichen Veranstaltung

ganztägig geschlossen.

Um Verständnis und Beachtung wird gebeten!

Gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Reinigung und Verkehrssicherheit auf
den Wegen und Straßen

Sehr geehrte Mitbürger,

nach dem Bayerisches Straßen- und Wegegesetz dürfen
durch Anpflanzungen aller Art die Sicherheit und Leichtigkeit
des Verkehrs nicht beeinträchtigt werden.
Dies bedeutet, dass keine Gefährdungen, Behinderungen
oder Belästigungen der Verkehrsteilnehmer geschehen dür-
fen. Grundstückseigentümer und/oder Pächter sind insoweit
verpflichtet, entsprechende Anpflanzungen zu beseitigen
bzw. auf ein verträgliches Maß zurückzuschneiden. 

Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit ergeht da-
her an alle Haus-, Garten –und Grundstücksbesitzer die drin-
gende Bitte, bei den an ihren Grundstücken angrenzenden
öffentlichen Gehwegen oder Fahrbahnen hineinragende
Pflanzen so zurückzuschneiden, dass keine Behinderungen
mehr gegeben sind.
-    Verkehrszeichen, welche durch eigenen Bewuchs ver-
     deckt sind, müssen frei gemacht werden
-    in den Sichtraum ragende Baumäste 
     bei einer Straße oder einem Feldweg bis zur Höhe von 
     4,50 m 
     und bei Geh- und Radwegen bis zur Höhe von 2,50 m
     sind zu entfernen.

Im Hinblick auf die Anfahrt von Feuerwehr- und
Rettungsdienst und Ihrem eigenen Interesse wird gebeten,
die Hausnummern-Beschilderung freizuschneiden.

Des weiteren sind im gesamten Ortsgebiet viele
Abflussrinnen und Gehwege sehr stark und dauerhaft durch
Wildkraut bewachsen.

Bekanntmachungen In diesem Zusammenhang möchten wir auf die gültige
Gemeinde Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen
im Winter hinweisen.

Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht nach §5 dieser
Verordnung, haben die Vorder- und Hinterlieger die im
Straßenverzeichnis aufgeführten öffentlichen Straßen inner-
halb ihrer Reinigungsflächen (§ 6) zu reinigen.
Sie haben dabei die Geh- und Radwege und die innerhalb
der Reinigungsflächen befindlichen Fahrbahnen unter ande-
rem von Gras und Unkraut zu befreien.

Verstöße gegen diese Verpflichtung können mit Geldbuße
bis 500€ belegt werden.

Seitens der Verwaltung werden diese Aufgaben zukünftig
verstärkt kontrolliert und dokumentiert, da diese Fälle sehr
stark zugenommen haben und dadurch nachhaltig die ge-
meindliche Infrastruktur im Straßenraum geschädigt wird.

Uli Gierschner
Technischer Leiter

Cafe Grenzenlos

Das nächste "Cafe Grenzenlos" steht ganz im Sinne des
Sportes und findet am Finalsonntag, 10. Juli ab 15 Uhr statt.
Wir planen einen gemeinsamen "Sportnachmittag" auf dem
Sportplatz des ASV Möhrendorf mit Sportarten aus verschie-
denen Kulturen und Ländern. Jeder ist eingeladen mitzuspielen,
also kommt zahlreich.
Im August machen wir Sommerpause. Im Herbst sehen wir uns
dann wieder mit neuen Veranstaltungen.

Für mehr Informationen und Kontakt: 
www.moehrendorf-hilft.de, moehrendorfhilft@gmail.com

Eure AG Freizeit
Laurence, Rene und Teresa
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BücherSammelSurium

Schwerpunktthema:Urlaub/Kinderbücher/Tiere

Die angebotene „Urlaubslektüre“ ist auf Grund ihrer Aktualität
nur als Vorabinformation zu sehen,
für tagesaktuelles Wissen über ihren bevorstehenden Urlaub
haben sie ja eh die üblichen Medien.

Für die lieben Kleinen jeden Alters ist eine Vielzahl von alters-
gerechten Bilderbüchern und Sach -  büchern vorhanden wie
auch interessante Tierbände und damit keine gelangweilte
Kinder am Strand.

Denken sie an schlechtes Wetter am Urlaubsort, decken sie
sich mit genügend Urlaubslektüre ein,
denn Gelesenes können sie dort zurücklassen bzw. die
Leihbücherei am Strand damit beglücken!

Zur Erinnerung die Schwerpunktthemen der nächsten Monate:
August:       Fast antiquarisches & Belletristik & Krimis
September: Fremdsprachen
Oktober:     Technik ( Autos, Flugzeuge usw. )
November: Haus & Hof & Technik
Dezember: Weihnachtliches & Bücher als Geschenke

Das alles sind Themen, die die ganze Familie interessieren,
und pünktlich zum Monatsbeginn im Foyer der Gemeinde zu
finden. Außer diesem Schwerpunkt – Thema ist die übliche
Vielfalt an Büchern und Bildbänden im Angebot.

Spruch des Monats: Viele Kinder haben schwer erziehbare
Eltern:
Jean – Jacques  Rousseau ( 1712 – 1778 )   

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel: 09131 / 68 79 777, Neue-Str. 35

Neuanschaffungen für den Sommer

Verreisen Sie mit unseren Neuanschaffungen durch die Welt:
Mit Colin Cotterill nach Laos, mit Ian Rankin nach Schottland,
mit Fabio Volo nach Italien, mit Celeste Ng in die USA, mit Pierre
Jarawan in den Libanon, mit dem Drachen Kokosnuss auf die
Dracheninsel, und und und...

Öffnungszeiten der Bücherei Möhrendorf
Die Bücherei Möhrendorf ist an folgenden Tagen für Sie 
geöffnet:

     Montags: von 15:00 bis 16:30 Uhr
     Dienstags: von 09:30 bis 11:00 Uhr
     Mittwochs: von 16:30 bis 18:30 Uhr
     Samstags: von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen, ei-
nen Online-Katalog (OPAC), und Hinweise auf aktuelle
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage:
     www.buecherei-moehrendorf.de

Buchempfehlung des Monats

Vom Ende der Einsamkeit, von Benedict Wells

»Eine schwierige Kindheit ist wie ein unsichtbarer Feind: Man
weiß nie, wann er zuschlagen wird.« Jules und seine beiden
Geschwister wachsen behütet auf, bis ihre Eltern bei einem

Unfall ums Leben kommen. Als Erwachsene glau-
ben sie, diesen Schicksalsschlag überwunden zu
haben. Doch dann holt sie die Vergangenheit wie-
der ein. Ein berührender Roman über das
Überwinden von Verlust und Einsamkeit und über
die Frage, was in einem Menschen unveränder-
lich ist. Und vor allem: eine große
Liebesgeschichte.

(Rezension : Amazon).

Bücherei Möhrendorf ||| die Bücherstube
Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock) 
Kontakt:

Francisca Járrega Chisbert (09131/ 9315731)

Carolin Böhm (0173 6654896)

Am 17.06.2016 wurde ein braunes Schmucksäckchen aus
Seide ( ca. 4cm x 6 cm) verloren.  Amselweg Richtung Erlangen 
Inhalt waren ein Weißgoldring mit 5 Brillanten
(Hochzeitsgeschenk), ein Gelbgoldring mit einem rosafarbenen
Mund und einer weißen Perle, eine Kette aus Gelbgold mit ei-
nem runden Anhänger aus einem größeren Brilliant der mit klei-
neren Brillanten eingefaßt war. 
Dem Finder wird ein Finderlohn bezahlt, da diese
Schmuckstücke einen hohen individuellen Wert haben. 

Kontaktdaten;
mobil 0160 96413783
Festnetz 09131/481010

Wir suchen eine
Produktionsfachkraft

für die Sonderanfertigung
von medizinischen Mess- und Prüfkörpern.

Mehr unter www.qrm.de\jobs
QRM GmbH, Möhrendorf

Verlustanzeigen

Freie Arbeitsplätze 
Möhrendorfer und 

Kleinseebacher Firmen

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen
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AWO-Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige
Michael-Vogel-Str.26
91052 Erlangen

Pflege- und Demenzberatungsstelle der AWO- Erlangen
Höchstadt, Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige, 
Sprechzeiten in 91054 Buckenhof Zeidelweide 11 
Dienstag von 15:00 – 17:00 Uhr und 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 09131/715385 Handy 017561005747
Hausbesuche nach Vereinbarung!
Beratung zu Unterstützungs- und Entlastungsangebote um die
Pflege in der häuslichen Umgebung zu erleichtern.
Angehörigengesprächskreis, AngehörigenSchulung „EDUKA-
TION“ , ehrenamtliche Helferinnen Demenz- Schulung, ehren-
amtlicher Helferkreis, Begegnungstag
Fachberaterin: Petra Mönius-Gittelbauer
Die Kostenlose Beratung wird gefördert durch das Bayerische
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege und Landkreis
Erlangen-Höchstadt und den Mitteln des AWO Kreisverbandes
Erlangen-Höchstadt.

Übung der US-Streitkräfte

Das „Maneuver Management der US Army Europe -
Wiesbaden" teilt mit, dass die US-Streitkräfte auf dem Gebiet
des Landkreises Erlangen-Höchstadt folgende Übung
durchführen:
Zeitpunkt: Freitag, 01.07.2016 bis Sonntag, 31.07.2016
Art der Übung: Helikopter- und Fallschirmübung (Nachtübung)

Fahrzeuge: Luftfahrzeuge:
Räderfahrzeuge: ja (2) Hubschrauber: ja (6, ohne
Außenlandungen)
Kettenfahrzeuge: nein Flugzeuge: nein

Auf die Gefahren, die von liegen gebliebenen Sprengmitteln,
Fundmunition und dergleichen ausgehen können, wird hinge-
wiesen. Vor dem Berühren, Aufheben oder Transportieren der-
artiger Gegenstände wird gewarnt.

Etwaige Bedenken gegen die Übung sind dem Landratsamt
Erlangen-Höchstadt, Sachgebiet Öffentliche Sicherheit, Herrn
Stefan Kolb, unter Bezugnahme auf das Aktenzeichen 30 070
mitzuteilen.

Andere Stellen & Behörden Entschädigungsansprüche für Flur- und Forstschäden, Schäden
an privaten Straßen und Wegen sowie für sonstige Schäden
sind umgehend, jedoch spätestens innerhalb eines Monats
nach Beendigung der Übung schriftlich bei der Gemeinde oder
innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der
Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe
Kenntnis erlangt hat, schriftlich bei der
Schadensregulierungsstelle des Bundes anzumelden.

Zur Schadensabwicklung erteilen nähere Auskünfte:
•    die jeweilige Gemeinde,
•    die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
     Schadensregulierungsstelle des
•    Bundes, Regionalbüro Süd, Krelingstraße 50 in 90408 
     Nürnberg und
•    der Manöverbeauftragte der US Army, Torsten Lübke, 
     Telefon: 09802/83-2634

Beschwerden hinsichtlich Fluglärm können eingereicht werden
bei:

Kommando Unterstützungsverbände Luftwaffe
Gruppe Flugbetrieb in der Bundeswehr
Luftwaffenkaserne Köln-Wahn 525/22
51127 Köln
Telefon: 0800/8620730 (gebührenfrei)
E-Mail: fliz@bundeswehr.org

Nur für Mädchen 
Girls’ Night am 15. Juli 2016 in der
„Fortuna Kulturfabrik“ in Höchstadt.

Der Arbeitskreis Mädchen veranstaltet gemeinsam mit der
Jugendpflege Höchstadt in der Kulturfabrik Höchstadt von
Freitag, den 15.Juli bis Samstag, 16.Juli 2016 eine Girls’
Night für Mädchen ab elf Jahren. Die Veranstaltung beginnt am
Freitag um 16:30 Uhr und endet am Samstag um zehn Uhr.

Relaxen oder kreativ sein
Die Mädchen können aus verschiedenen Workshops auswäh-
len wie Naturkosmetik und Wellness, Theater Workshop
„Germany‘s Next Top Model“, #instafun oder „StreetArt“ aus-
wählen.

Zeit zum Kennenlernen und Klönen gibt es außerdem – beim
Abendessen, gemeinsamen Frühstück, Bauchtanz und in der
Disco. Die Teilnahmegebühren betragen zehn Euro.
Anmeldeschluss ist Freitag, der sechste Juli 2016.

Bei Gleichstellungsstelle anmelden
Wer sich anmelden möchte, fordert das Anmeldeformular bei
Claudia Wolter von der Gleichstellungsstelle des Landkreises
Erlangen-Höchstadt unter der Telefonnummer 09131/803-211
oder per E-Mail an gleichstellungsstelle@erlangen-
hoechstadt.de an und sendet es ausgefüllt wieder per Post an
Claudia Wolter, Landratsamt Erlangen-Höchstadt,
Gleichstellungsstelle, Marktplatz 6, 91054 Erlangen, oder per
Fax an die Nummer 09131/803-34502 zurück. 

   



Wichtige Rufnummern

Überfall /Unfall /Notruf 
Polizei

110

Feuerwehr /Rettungsdienst 112 bzw.
09131/86 25 12

Polizeiinspektion 
Erlangen-Land

09131/760 514 (-515)

THW Baiersdorf 09133/34 50

Telefonseelsorge 0800/111 0 111

Elterntelefon „Nummer 
gegen Kummer“

0800/111 0 550

(Mo.– Fr. 9 – 11 Uhr,
Di. und Do. 17 – 19 Uhr)

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19 41 0

Busunternehmen Vogel, 
Höchstadt

09193/63 58-0

Grundschule Möhrendorf, 
Sekretariat

09131/9 06 70

Grundschule Möhrendorf, 
Hausmeister

09131/9 06 71 oder
0151 /22 29 02 52

Grundschule Möhrendorf, 
Fax

09131/9 06 78

Landkreisbauhof Hessdorf 0178/2 18 89 74

Landratsamt Erlangen 09131/803-0

Katholisches Pfarramt 09131/46811

Evangelisches Pfarramt 09131/43386

Bayernwerk AG
(vormals E.ON Bayern AG)
Technischer 
Kundenservice
(Baustrom/
Hausanschluss, 
Anschluss Photovoltaik, 
Kabellage- und 
Gasleitungspläne)

Telefon:
0941-28003311

Telefax:
0941-28003312

Zähler- und 
Messeinrichtungen

Telefon:
0941-28003377
Telefax:
0941-28003378

Störungsnummer Strom 0941-28003366

Störungsnummer Gas
(Meldungen werden 
zu Ihrer Sicherheit 
aufgezeichnet)

0941-28003355
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienst-
habenden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
•Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen
Sie bitte die 116 117 an.)
•Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr
• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und
31. Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Michael Feller
Judengasse 26
91083 Baiersdorf
09133 / 5520

02.07.2016 / 03.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Heike Böttcher
Kirchenplatz 5
91074 Herzogenaurach
09132 / 796950

02.07.2016 / 03.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Klaus Mandelkow MSc
Spardorfer Str. 73
91054 Erlangen
09131 / 28018

09.07.2016 / 10.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Wolfgang Hartmann
Goethestr. 6
91074 Herzogenaurach
09132 / 1001

09.07.2016 / 10.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

23.07.2016 / 24.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Susanne Weinberger
Wichernstr. 16
91052 Erlangen
09131 / 34900

16.07.2016 / 17.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Miriam Adler
An der Schütt 11
91074 Herzogenaurach
09132 / 4660

16.07.2016 / 17.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Roland Klier
Gleiwitzer Str. 19a
91058 Erlangen
09131 / 31588

23.07.2016 / 24.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

Zahnärztlicher Notdienst

Dr. Johannes Zeitler
Nürnberger Str. 13
91052 Erlangen
09131 / 201000

30.07.2016 / 31.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Dr. Werner Gadsch
Spitalstr. 3
91315 Höchstadt a. d. Aisch
09193 / 502980

30.07.2016 / 31.07.2016
10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

Dr. R. Schramm/ Dr. W. Eisele
Kastanienweg 19 (Bruck),
91058 Erlangen
09131-65041

02./03.07.16

Dr. Matthias Wingfeld
Erlanger Str. 5, 
91341 Röttenbach
09195-9217619

09./10.07.16 

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 05.07.2016, 25.07.2016 und 27.07.2016

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kos-
tenlos angewählt werden. Fragen Sie bitte nach
dem Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kosten-
los. Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise für Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen ab-
weichen.)

Dr. Christian Luft
Hauptstr. 28
91315 Höchstadt a. d. Aisch
09193 / 4141
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Notdienste

Notdienst der Tierärzte

Abfuhrtermine Juli 2016

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
Rest- und Biomüll werden wie bisher 

alle 14 Tage abgeholt.

Möhrendorf:
ohne Kleinseebacher 
Straße

Kleinseebach:
sämtliche Straßen des 
Ortsteiles sowie Neue 
Straße komplett, 
An der Marter und 
Dechsendorfer Straße
Kleinseebacher Str. komplett

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr Wertstoff-Sammeltonne
Papier (120 l – 240 l), Papiercontainer

(1,1 m3) und Gelber Sack

     ganz Möhrendorf

in Kleinseebach sämtl. 
Straßen des Ortsteiles 
sowie Neue Straße
komplett, An der Marter, 
Tretenäcker und 
Dechsendorfer Straße

Kleinseebacher Str. komplett

Donnerstag, 14.07.2016
Donnerstag, 28.07.2016

Freitag, 01.07.2016
Freitag, 15.07.2016
Freitag, 29.07.2016

Dienstag, 05.07.2016
Dienstag, 19.07.2016

Montag 01.08.2016

Montag, 11.07.2016

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiersdorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof     Dienstag,                Samstag
                           Mittwoch
                           und Freitag

Baiersdorf          13.00 – 17.30 Uhr    09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth         14.00 – 18.00 Uhr    09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                           
                           Montag,                  Samstag
                           bis Freitag

Erlangen an der 07.00 – 12.00 Uhr    08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation   13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt
Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus
Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.
Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.
Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!
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Ferien(S)pass des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt

Ab 4. Juli in Schulen, Rathäusern, Jugendtreffs und im
Landratsamt erhältlich. 

Spannende Sommerferien verspricht der Ferienpass des
Landkreises Erlangen-Höchstadt Kindern und Jugendlichen
von sechs bis 16 Jahren, die im Landkreis wohnen. Ab Montag,
den vierten Juli 2016 ist der Ferien(S)pass für fünf Euro zu ha-
ben. Bis Montag, den zwölften September 2016 können Kinder
und Jugendliche damit kostenlos oder vergünstigt Attraktionen
und Sehenswürdigkeiten besuchen und sich in Schwimmbädern
oder auf Sommerrodelbahnen austoben. 

Besonders viel geboten
„Heuer ist das Angebot so groß wie nie zuvor“, berichten Helmut
Bayer und Claudia Müller von der Kommunalen Jugendarbeit,
die den Ferienpass organisieren. Vier
Kindertheatervorstellungen, Reitkurse, ein Zirkus-Workshop
und vieles mehr stehen im Begleitheftchen des Passes. Speziell
für Mädchen gibt es dieses Jahr einen Selbstverteidigungskurs
sowie einen Longboard-Workshop. Jungen können sich auf
eine „Räubernacht“ im Wald freuen. Für Teenager von 13-16
Jahren sind ein Graffiti-Workshop und eine Fahrt in die
Wasserskianlage Steinberg geboten.

Tagesausflüge schnell ausgebucht
Ausflüge zur Freilichtbühne Luisenburg, zur Experimenta nach
Heilbronn, ins Legoland nach Günzburg und zum Freizeitpark
Tripsdrill stehen ebenso auf dem Programm wie Touren zu den
Bavaria Filmstudios in München und zum Luftmuseum Amberg.
„Erfahrungsgemäß sind diese Angebote schnell ausgebucht.
Wir empfehlen, sich rechtzeitig anzumelden“, raten die
Organisatoren allen Interessierten. Besonderen Wert legen bei-
de darauf, dass auch Kinder mit Behinderung an den Aktivitäten
teilnehmen können. „Interessenten sollen sich am besten mög-
lichst frühzeitig bei der Kommunalen Jugendarbeit des
Landkreises melden“, sagen Helmut Bayer und Claudia Müller.

Weitere Informationen
Der Ferienpass 2016 ist in Schulen,Jugendtreffs, den
Gemeindeverwaltungen des Landkreises und der
Geschäftsstelle des Kreisjugendringes Erlangen-Höchstadt,
Goethestraße 18, in Erlangen erhältlich. Montags bis donners-
tags, von 8-12 Uhr kann er auch beim Amt für Kinder, Jugend
und Familie in der Paulistraße 3 in Erlangen erworben werden.
Jedes dritte und weitere Kind einer Familie ab sechs Jahren
erhält den Ferienpass kostenlos. Weitere Informationen gibt es
unter den Telefonnummern 09131 803-156 und 09131 803-
258.

Aus der Sitzung des Gemeinderates
am 19. April 2016

Tagesordnung  -  Öffentlicher Teil:

1.  Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion Erlangen-Land
     
2.  Bauvorlagen (nur jene, die einer Veröffentlichung zugestimmt
     haben):
2.1Keine Veröffentlichung
     

Aus der Sitzung

3.  Bebauungs- und Grünordnungsplan "Am Igelsdorfer Weg"
     der Stadt Baiersdorf; Stellungnahme nach § 4 Abs. 1 BauGB
     
4.  9. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans
     der Stadt Baiersdorf; Bereich B-Plan "Am Igelsdorfer Weg";
     Stellungnahme nach § 4 Abs. 1 BauGB
     
5.  Ingenieurvertrag Kinderhaus 2: Vergabe und Beauftragung
     der Leistungsphasen 1 und 2
     
6.  Ingenieurvertrag Wasserversorgung Ringschlüsse 
     2016/2017
     
7.  Straßenunterhalt und -reparaturen 2016 
     
8.  Vertrag mit der Kath. Kirchenstiftung; Zustimmung zum 
     Haushalt der KiTa St. Elisabeth
     
9.  Befreiung von der Hundesteuer für Therapie- und 
     Besuchshunde
     
10.Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung
     
11. Beratung und Beschlussfassung der über- und außer-
     planmäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt 2015
     
12.Beratung und Beschlussfassung der über- und 
     außerplanmäßigen Ausgaben im Vermögenshaushalt 2015
     
13.Anschaffung von Bierzeltgarnituren und Transportkörben
     
14.Bestätigung des Kommandanten und des stellv. 
     Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Möhrendorf 
     durch die Gemeinde
     
15.Information: Waschplatz Bauhof Möhrendorf

TOP 1
Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion Erlangen-Land

Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Fischer begrüßt vom Polizeipräsidium
Mittelfranken den Dienststellenleiter der Polizeiinspektion
Erlangen-Land Herrn Polizeioberkommissar Alois Breinbauer
zur Berichterstattung des Kriminalitätssicherheitsberichtes und
der Verkehrsunfallstatistik für die Gemeinde Möhrendorf 2015.
Dieser bedankt sich ganz herzlich für die Einladung und begrüßt
Gemeinderat und Zuhörer.

Die Gemeinderäte Herr Fabian Reck kommen um 19.35 Uhr,
Herr Hermann Knapp um 19.36 Uhr und Herr Prof. Dr. Göken
um 19.40 Uhr zur Sitzung hinzu.

Der Dienstbereich der PI Erlangen-Land umfasst eine Fläche
von 197,4 km² mit einer Einwohnerzahl in Höhe von 53.839,
davon in Möhrendorf 4.717.

In 2015 sind 64 PKS-Straftaten begangen worden. Diese schlüs-
seln sich wie folgt auf: ein Fall gegen die sexuelle
Selbstbestimmung, neun Rohheitsdelikte, 15 einfache und zehn
schwere Diebstähle, fünf Vermögensdelikte, 22 sonstige Delikte
nach dem StGB und der einer gegen Nebengesetze. Die
Aufklärungsquote betrug 60,9 %.
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Um bei Einbruchsdelikten schnellstmöglich geeignete Hilfe leis-
ten zu können, gibt die PI Erlangen-Land einen entsprechenden
Erhebungsbogen an Unternehmen in deren Dienstbereich he-
raus; evtl. wird dieser auch auf unserer Homepage und im
Amtsblatt bekannt gemacht.

Als besondere Ereignisse, also keine Straftaten, wurden zwei
Vorfälle in der Schleuse und versuchte Einbrüche genannt.
Insgesamt wurden im Bereich der PI Erlangen-Land 962 Ver-
kehrsunfälle aufgenommen, davon in Möhrendorf 58 mit einem
Gesamtschaden in Höhe von 124.000 €. Zur Unfallhäufigkeit
teilt Herr POK Breinbauer mit, dass Unfallschwerpunkt die
Kreisstraße ERH 31 an der Anschlussstelle Möhrendorf der
A73 war, es in Möhrendorf aber keine weiteren auffälligen
Unfallhäufigkeitsstrecken gegeben hat und es wurden 37
Laserkontrollen durchgeführt. Als sonstige Verkehrsdelikte wur-
den zwei Alkoholdelikte, ein Kennzeichenmissbrauch, je ein
Fall gegen das Pflichtversicherungs- und Kfz-Steuergesetz ge-
nannt sowie 17 Fahrverbote erteilt.

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen. 

TOP 2
Bauvorlagen:

TOP 2.1 – keine Veröffentlichung

TOP 3
Bebauungs- und Grünordnungsplan "Am Igelsdorfer Weg"
der Stadt Baiersdorf; Stellungnahme nach § 4 Abs. 1
BauGB

Sachverhalt:
Veranlassung zur Planung

In der Stadt Baiersdorf gibt es aufgrund eines konsequenten
Flächenmanagements nur noch wenige Baulücken und auch
kein freies, über einen Bebauungsplan ausgewiesenes Wohn-
bauland. Da nach wie vor ein hoher Nachfragedruck nach
Wohnbauland besteht, aktuell auch für sozialen Wohnungsbau
für Berechtigte, ist die Stadt zu neuen Bauflächenausweisungen
gezwungen.

Für eine Fläche südlich des Igelsdorfer Weges war bereits am
11.12.2014 die Änderung des Flächennutzungsplanes beschlos-
sen worden, dahingehend, dass Fläche für die Landwirtschaft
in Wohnbaufläche geändert werden soll.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat dann am
21.01.2016 beschlossen, für den Bereich „Am Igelsdorfer Weg"
einen Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan auf-
zustellen. Mit dieser Ausweisung von Wohnbauland soll nicht
nur der bestehenden Nachfrage Rechnung getragen werden,
vor allem auch der aktuellen Nachfrage nach aktuellem Woh-
nungsbau, sondern auch einer Abwanderung junger Menschen
aus dem Ort entgegengewirkt werden. Damit sollen einerseits
der Erhalt und die Funktionalität der bestehenden Infrastruktur
gesichert werden und andererseits die Möglichkeit zu einer po-
sitiven demographischen Entwicklung genutzt werden.

Abstimmung auf andere Planungen und Gegebenheiten

Die Fläche des Baugebietes ist im wirksamen Flächennutzungs-
und Landschaftsplan als Fläche für die Landwirtschaft ausge-
wiesen. Eine Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes wurde bereits am 11.12.2014 beschlossen.

Alternativgrundstücke in Besitz der Stadt sind nicht vorhanden,
insofern muss die Stadt auf diese Fläche zurückgreifen.

Zu möglichem landwirtschaftlichem Betrieb auf angrenzenden
Flächen findet sich im Textteil der Hinweis, dass aus ordnungs-
gemäß betriebener Landwirtschaft resultierende Immissionen
(Staub, Lärm, Gerüche) für ein „Wohnen auf dem Lande" typisch
und zu tolerieren sind.

Aufgrund der westlich des Baugebietes liegenden
Schulsportanlagen ist im Textteil der Hinweis enthalten, dass
im Baugebiet Sportlärmimmissionen auftreten können.

Die Stadt Baiersdorf berücksichtigt bei der Aufplanung
Maßnahmen zum Klimaschutz im Sinne des § 1 a Abs. 5
BauGB, indem sie die Nutzung von Photovoltaik zur
Verringerung des CO2-Ausstoßes zulässt, Maßnahmen zur
Pufferung von Starkregen durch entsprechende Versickerung
und Rückhaltemaßnahmen bei der Entwässerung vorsieht.

Mit der Festsetzung des Trennsystems und Empfehlungen zum
Umgang mit Regenwasser wird vor allem die Ressource
Wasser geschont.

Das vorgelegte Konzept eines flächensparenden Wohngebietes
(kleinteilige Bauparzellen, Festsetzung von Hausgruppen für
verdichtete Bebauung) dient dem Schutz der nicht vermehrba-
ren Ressource Boden sowie der wirtschaftlichen Nutzung der
vorhandenen Infrastruktureinrichtungen der Gemeinde.

Beschluss:
Aus Sicht der Bauverwaltung sind die Belange der
Gemeinde Möhrendorf nicht berührt. Es wird deshalb vor-
geschlagen, gegen die Bauleitplanung keine Einwände zu
erheben.

Der Gemeinderat beschließt daher, keine Einwände gegen
die Bauleitplanung zu erheben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 4
9. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans
der Stadt Baiersdorf; Bereich B-Plan "Am Igelsdorfer Weg";
Stellungnahme nach § 4 Abs. 1 BauGB

Sachverhalt:
Veranlassung zur Planung

Die Stadt Baiersdorf verfügt nur noch über wenige freie
Wohnbauflächen. In den großen Planungsgebieten In der Hut
und in Igelsdorf bestehen keine Reserven von Wohnbauflächen
mehr. Das Potential gemäß dem wirksamen
Flächennutzungsplan aus dem Jahr 2000 ist weitestgehend
ausgeschöpft.

Die noch freien Bauparzellen entziehen sich der
Entscheidungskraft der Stadt und sind auch planungsrechtlich
nicht handhabbar. Somit kann die Stadt nicht mehr steuernd in
die städtebauliche Entwicklung und die wohnungswirtschaftliche
Bereitstellung eingreifen.

Die Stadt Baiersdorf hat in den letzten Jahren konsequent als
Modellkommune für Flächenressourcenmanagement die in-
nerörtliche Baulückenschließung betrieben. Innerörtliche Kon-
versionsflächen wurden bereits genutzt bzw. sind aktuell bereits
überplant und stehen nicht mehr zur Verfügung.
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Da die Stadt Baiersdorf aktuell eine erhöhte Nachfrage nach
Wohnbauland für sozialen Wohnungsbau erfährt, wurde für die
Ausweisung eines entsprechenden Wohngebietes auf einen
zur Verfügung stehenden Bereich südlich des Baugebietes „In
der Hut" zurückgegriffen.

Der entsprechende Beschluss zur Änderung des
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes zur Änderung von
bisheriger Fläche für die Landwirtschaft in Wohnbaufläche
wurde am 11.12.2014 gefasst. Die Aufstellung des
Bebauungsplanes „Am Igelsdorfer Weg" für sozialen
Wohnungsbau wurde am 21.01.2016 beschlossen. Mit dem
Beschluss der 9. Flächennutzungs- und
Landschaftsplanänderung als Vorentwurf am 16.02.2016 erfolgt
die weitere Bearbeitung der beiden Bauleitplanungen im
Parallelverfahren.

ZIEL UND ZWECK DER ÄNDERUNG

Ziel ist, bisher als Fläche für die Landwirtschaft ausgewiesene
Fläche in einer Größe von etwa 0,5 ha in Wohnbaufläche zu
ändern. Die Stadt Baiersdorf will damit die Nachfrage nach
Wohnbaufläche befriedigen. Die Flächenausweisung wird not-
wendig, da andere Bauflächen nicht mehr zur Verfügung ste-
hen.

Zweck der Änderung ist die Sicherstellung der Entwicklung des
Bebauungsplanes „Am Igelsdorfer Weg" aus dem vorbereiten-
den Bauleitplan.

Beschluss:
Aus Sicht der Bauverwaltung sind die Belange der
Gemeinde Möhrendorf nicht berührt. Es wird deshalb vor-
geschlagen, gegen die Bauleitplanung keine Einwände zu
erheben.

Der Gemeinderat beschließt daher, keine Einwände gegen
die Bauleitplanung zu erheben.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 5
Ingenieurvertrag Kinderhaus 2: 
Vergabe und Beauftragung der Leistungsphasen 1 und 2

Sachverhalt:
Herr Bürgermeister Fischer teilt mit, dass sich aufgrund der
Fördermöglichkeiten im KAG für Kinderkrippen die Gemeinde
Möhrendorf entschlossen hat, den Neubau des evangelischen
Kinderhauses sofort in die Wege zu leiten und nicht erst wie
vorgesehen im Jahr 2018/2019. Hier werden Zuschussmittel
in Höhe von 145.000 € erwartet. Er berichtet auch von einem
sehr Ergebnis tragenden ersten Treffen zwischen der
Kindergartenleitung, dem Architekten und ihm selbst.

Um erste Entwürfe und Planungen zu bekommen und schluss-
endlich eine Kostenschätzung, soll das Architekturbüro Schulz
. Seissl . Partner mit der Leistungsphase 1 und 2 beauftragt
werden. Das vorliegende Angebot umfasst pauschal 
15.000,00 € netto inkl. Nebenkosten (17.850,00 € brutto).

Anmerkung:
In einem gemeinsamen Gespräch wurde festgelegt, den
Neubau „Evangelische Kindertagesstätte“ zu nennen.
     

Finanzielle Beurteilung:
Für die Anschaffung sind keine Mittel im Haushalt 2016 vorge-
sehen. Es wird vorgeschlagen, die notwendigen Mittel von der
Haushaltsstelle HH 210.9401 Hochbaumaßnahmen Brand-
schutz zu nehmen. Dort sind noch 100.000 € im Ansatz, die bei
Beauftragung des Neubaus Kinderhaus dieses Jahr nicht be-
nötigt werden, da das Architekturbüro nicht beide Projekte rea-
lisieren kann.

Diskussionsverlauf:
Herr Prof. Dr. Göken informiert vom Bau einer Kindertagesstätte
in Nordrhein-Westfalen, welche in einer Passivhausbauweise
errichtet wurde. Bürgermeister Fischer gibt zu bedenken, dass
diese Passivhausbauweise erheblich kostenintensiver zu Buche
schlagen würde. Die geplante evangelische Kindertagesstätte
wird und muss nach der neuesten Energieverordnung errichtet
werden. Die Kindertagesstätte wird mit Fußbodenheizung aus-
geführt und über die bestehende Hackschnitzelheizanlage mit-
versorgt. Dem Gemeinderat sollen noch die unterzeichnete
Vereinbarung und die Absichtserklärung zwischen der Evang.-
luth. Kirchengemeinde und der Gemeinde Möhrendorf zur
Kenntnis gebracht werden.

Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt, die notwendigen Mittel von
der Haushaltsstelle 210.9401 „Hochbaumaßnahmen
Brandschutz“ zu nehmen. Es handelt sich um einen Betrag
in Höhe von 17.850,00 €.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

Beschluss 2:
Der Gemeinderat beschließt, für den Neubau des
Kinderhauses 2 das Architekturbüro Schulz . Seissl .
Partner aus Erlangen gemäß Honorarangebot vom
12.04.2016 mit der Beauftragung der Leistungsphasen 1
und 2 mit einem Pauschalpreis in Höhe von 17.850,00 €
brutto inkl. Nebenkosten zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 6
Ingenieurvertrag Wasserversorgung Ringschlüsse
2016/2017

Sachverhalt:
Im Bereich Wiesenweg zur Oberndorfer Straße und vom
Starenweg/Ecke Finkenweg zum Meisenweg sollen die Lücken
im Maschennetz der Wasserversorgung geschlossen werden.

Diese Maßnahmen erhöhen zum einen die Betriebssicherheit
der Trinkwasserversorgung, eine Verbesserung der
Löschwasserbereitstellung und im Schadensfall kann der Fehler
an der Trinkwasserleitung eingegrenzt abgeschiebert werden,
anstatt die Versorgungsunterbrechung  eines ganzen
Straßenzuges.

Die Maßnahmen sollen lt. Haushaltsplanung in 2016
(Wiesenweg) und 2017 (Starenweg) durchgeführt werden. Eine
grobe Kostenschätzung geht von ca. 105.000 € für die
Ausführung beider Maßnahmen aus.

Es werden die Wertegrenzen (30.000 €) nach bayerischem
Vergaberecht für die Notwendigkeit einer beschränkten
Ausschreibung erreicht und die Komplexität der Ausführung er-
fordert eine fachliche Beurteilung und Bauüberwachung durch
Ingenieurleistungen.
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Hierzu liegt der Gemeinde ein Angebot der Fa. Hahn über
ca.10.500 € für die Ausschreibung, Planung und Betreuung für
bereits beide BV vor (es wird als günstiger betrachtet, beide
Maßnahmen bereits heuer an eine ausführende Firma zu ver-
geben und auf 2 Jahre umzusetzen).

Die Fa. Hahn hat bereits bei mehreren Tiefbau-Projekten für
die Gemeinde gearbeitet und ist zuverlässig und korrekt. Es
wird empfohlen, die Fa. Hahn zu beauftragen.

Finanzielle Beurteilung:
HHSt. 815.9501

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Bauausschusses, einen Ingenieurvertrag mit der Fa. Hahn
über ca. 10.500 € für die Ausschreibung, Planung und
Betreuung zur Wasserversorgung Ringschlüsse für beide
Bauvorhaben gemäß vorliegendem Angebot abzuschlie-
ßen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 7
Straßenunterhalt und -reparaturen 2016 

Sachverhalt:
Im Bereich unserer Gemeindestraßen müssen notwendige
Reparaturen durchgeführt werden. Zum einen zur Vermeidung
von akuten Unfallgefahren und zum anderen um größere kos-
tenintensivere Folgeschäden auszuschließen.

Weitere Angebote zu den geplanten Baustellen folgen im April.

Finanzielle Beurteilung:
Beauftragt wird nach Dringlichkeit und finanzieller Abwägung
der Haushaltsstelle.

Diskussionsverlauf:
Herr Gemeinderat Schwab schlägt vor, dass für die noch fol-
genden abzuwickelnden Baustellen in diesem Jahr die
Verwaltung (Techn. Leiter) und Bürgermeister ermächtigt wer-
den, eine entsprechende Beauftragung an die ausführende
Firma durchführen zu dürfen, so lange ausreichende
Haushaltsmittel vorhanden sind. Der Gemeinderat ist jeweils
über die dann beauftragten Straßenunterhaltsmaßnahmen und
Reparaturen in Kenntnis zu setzen.  

Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Bauausschusses, für die notwendigen Reparaturen die
Fa. Schickert GmbH aus Erlangen-Dechsendorf gemäß
Angebot zu beauftragen. Der vorerst angebotene
Reparaturaufwand weist eine Höhe von 31.268,17 € brutto
auf.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

Beschluss 2:
Der Gemeinderat beschließt, die Verwaltung (Techn. Leiter)
und Bürgermeister zu ermächtigen, die Arbeiten zum
Straßenunterhalt und -reparaturen 2016 ohne weiteren
Gemeinderatsbeschluss zu beauftragen, so lange die
Haushaltsmittel ausreichend sind. Der Gemeinderat ist je-
weils über die dann beauftragten Straßenunterhaltsmaß-
nahmen und Reparaturen in Kenntnis zu setzen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 8
Vertrag mit der Kath. Kirchenstiftung; Zustimmung zum
Haushalt der KiTa St. Elisabeth

Sachverhalt:
Ein Vertreter der kath. Kirchenstiftung hat in der
Hauptausschusssitzung am 05.04.2016 den Haushalt der
Kindertagesstätte St. Elisabeth vorgestellt.

Stellungnahme der Verwaltung, Herr Buchner:
Zur Information dient der Haushaltsplan 2015/2016 der Kath.
Kindertagesstätte St. Elisabeth (mit Stand der Rücklage).

Nach § 3 Abs. 1 Satz 1 der Vereinbarung zwischen der Kath.
Kirchenstiftung und der Gemeinde hat die Kirchenstiftung der
Gemeinde jährlich den Haushaltsplan vorzulegen.  Der
Haushaltsplan 2015/2016 der Kath. Kindertagesstätte St.
Elisabeth wurde vor wenigen Wochen der Gemeinde vorgelegt
und mit 1. Bürgermeister Fischer vorbesprochen. Der Haushalt
weist für das Jahr 2015/2016 ein Defizit in Höhe von 31.097
Euro aus. Im Falle eines zu erwartenden Defizits muss die
Gemeinde dem Haushaltsplan zustimmen (Satz 2).

Hauptgrund für das Defizit sind die niedrigen Zahlen der
Geburtenjahrgänge 2012 - 2014, welche vor allem im
Kindergartenbereich zu einer deutlichen Reduzierung der
Auslastung geführt haben.

Vergleich Auslastung Kath. Kindertagesstätte Sankt Elisabeth
2013 und Anfang 2016

     Kath KiTA (Stand 2013)         Kath. KiTA (Stand 2016)

Rechnet man mit einer durchschnittlichen BayKiBiG-Förderung
von ca. 5.000 Euro pro Jahr und Kind, so summiert sich bei dies
bei 14 fehlenden Kindern auf 70.000 Euro im Jahr. 

Anwendung der Defizitregelung in § 2 Abs. 2a) der
Vereinbarung
Sollte sich nach Abschluss des Haushaltjahres 2015/2016 das
im Plan prognostizierte Defizit ergeben, so wird dieses zunächst
in voller Höhe gegen die vorhandene „Defizit-
Ausgleichsrücklage“ gerechnet. Der aktuelle Stand (01.09.15)
der Defizits-Ausgleichsrücklage beträgt 72.383,78 Euro. 

Warum ist ein Defizit fast unvermeidbar?
Die Finanzierung der Kindertagesstätten nach dem BayKiBiG
ist darauf ausgerichtet, dass die Einrichtungen möglichst voll
ausgelastet sind. Dann ergibt sich meist auch kein Defizit, im
günstigsten Fall sogar ein Überschuss. Zurückgehende
Kinderzahlen jedoch führen i. d. R. zu einem Missverhältnis
zwischen den Betriebskosten und den staatlichen Zuschüssen.
Nur in den seltensten Fällen kann durch die Einrichtung im glei-
chen Maße das Personal entsprechend reduzieren bzw. die
Arbeitsstunden entsprechend anpassen. 
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Der Fachkräftemangel in diesem Bereich lässt den
Einrichtungen hier auch keinen großen Verhandlungsspielraum
mit den Beschäftigten bzw. Bewerbern.

Die Einrichtungen steuern dann auf ein Defizit zu, welches in
den bayerischen Gemeinden höchst unterschiedlich behandelt
wird. Die Gemeinde Möhrendorf hat mit der aktuellen
Defizitregelung eine für beide Seiten akzeptable Lösung ge-
funden, die solange funktioniert, solange sich „gute“ und „we-
niger gute“ Jahre die Waage halten. Wenn über mehrere Jahre
jedoch Defizite drohen, müssen andere Lösungen gefunden
werden.

Finanzielle Beurteilung:
Sollte sich das Defizit der Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth
zum Ende des Haushaltsjahre 2015/2016 (31.08.2016) im prog-
nostizierten Bereich (ca. 31.000 Euro) bewegen, so wird die-
ses Defizit zunächst gegen die bestehende Rücklage (Stand:
72.383,78 Euro) gerechnet. Nach Abzug des Defizits würden
dann noch ca. 41.000 Euro in der Rücklage verbleiben.

Ein finanzieller Aufwand für die Gemeinde ist deshalb für
2016 nicht zu erwarten.

Diskussionsverlauf:
Anmerkung Herr Gemeinderat Ralf Schwab
In Bezug auf das zu erwartende Defizit und der damit zusam-
menhängenden Defizit-Regelung möchte er beschlussmäßig
diesem nicht zustimmen sondern nur davon Kenntnis nehmen.
Bürgermeister Fischer zitiert hierzu den Inhalt des § 3 (I) der
bestehenden Vereinbarung, in welchem die Gemeinde – der
Gemeinderat – im Falle eines zu erwartenden Defizits dem
Haushaltsplan ZUSTIMMEN muss. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, dem Haushalt 2015/2016 der Kath.
Kindertagesstätte St. Elisabeth zuzustimmen. Die
Kirchenstiftung soll gebeten werden, den Haushalt künftig
bis spätestens 31.12. des laufenden Haushaltsjahres vor-
zulegen, damit evtl. finanzielle Auswirkungen in den ge-
meindlichen Haushaltsplan eingearbeitet werden können.

Abstimmungsergebnis: 13 : 2 angenommen

TOP 9
Befreiung von der Hundesteuer für Therapie- und
Besuchshunde

Sachverhalt:
Am 3. März 2016 sprach eine Bürgerin im Steueramt der
Gemeindeverwaltung persönlich vor. Sie  erkundigte sich über
eine mögliche Befreiung bzw. Ermäßigung von der  Hunde-
steuer für Therapiehunde. 

Sie legte hierbei eine Bescheinigung über die Teilnahme am
Basisseminar „Hunde im Therapieeinsatz“ sowie die
Bescheinigung als aktives Mitglied im Verein „Therapiehunde
Franken“ vor. Der Hund wird zu ehrenamtlichen
Therapiezwecken in Schulen, Kindergärten, Alten- und
Pflegeheimen sowie Einrichtungen für körperlich und geistig
behinderte Erwachsene und Kinder eingesetzt. In der aktuellen
Hundesteuersatzung ist eine Befreiung hierfür nicht berück-
sichtigt.

Finanzielle Beurteilung:
Da es sich hier um Ausnahmefälle handelt, es sich ausschließ-

lich um soziale Zwecke handelt und die Einbußen in der
Hundesteuer sehr gering und überschaubar bleiben dürften,
sind hier keine empfindlich merkbaren Steuereinbrüche zu er-
warten.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung der
Verwaltung und des Hauptausschusses, in der
Hundesteuersatzung unter § 2 die Nummer 8 mit dem Text

     „Hunden, die als Therapie- oder Besuchshund 
     gehalten werden, eine zertifizierte Ausbildung besitzen
     und ausschließlich zur Unterstützung gemeinnütziger
     Tätigkeiten an sozialen Einrichtungen eingesetzt 
     werden.“ 

rückwirkend ab 2016 zu ergänzen. Der Antrag auf Befreiung
ist für das jeweilige Veranlagungsjahr bis spätestens 15.
Februar des Folgejahres mit entsprechendem Nachweis
zu stellen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 10
Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung

Sachverhalt:
Die Satzung wurde bereits im Amtsblatt Mai abgedruckt und
bekanntgegeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, dem Entwurf einer Satzung zur
Änderung der gemeindlichen Hundesteuersatzung zuzu-
stimmen. Die Satzung ist durch den 1. Bürgermeister
Thomas Fischer auszufertigen und ortsüblich bekannt zu
machen. Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum
01.01.2016 in Kraft.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 11
Beratung und Beschlussfassung der über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt 2015

Sachverhalt:
Gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Gemeinderates
Möhrendorf obliegt dem ersten Bürgermeister die Entscheidung
über überplanmäßige Ausgaben bis zu einem Betrag von
10.000 € und über außerplanmäßige Ausgaben bis zu einem
Betrag von 5.000 € im Einzelfall, sofern diese unabweisbar sind
und die Deckung gewährleistet ist (Art. 66 Abs. 1 GO). Für
Haushaltsüberschreitungen, die nicht durch die
Inanspruchnahme von Deckungskreisen gedeckt werden kön-
nen und die über den Wertgrenzen der Geschäftsordnung lie-
gen, ist ein entsprechender Beschluss des Gemeinderates er-
forderlich.  Der Großteil der über- und außerplanmäßigen
Ausgaben des Haushaltsjahres 2015 liegt erheblich unter den
Wertgrenzen der Geschäftsordnung. Die Deckung der
Ausgaben war durch Einsparungen bei anderen
Haushaltsstellen bzw. im Rahmen der unechten
Deckungsfähigkeit durch überplanmäßige Einnahmen 
(insbesondere für den Bereich der Gewerbesteuer und der
Einkommensteuerbeteiligung) gewährleistet. 
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Diskussionsverlauf:
Herr Gemeinderat Ralf Schwab schlägt vor, die GO zu ändern,
so dass für über- und außerplanmäßige Ausgaben im
Verwaltungshaushalt bis 1.000,00 € pro Haushaltsstelle eigen-
verantwortlich der 1. Bürgermeister entscheiden kann. Hier soll
zur nächsten Gemeinderatssitzung ein Beschlussvorschlag
vorgelegt werden. Ausgaben, die über diesen Betrag hinaus-
gehen, sind weiterhin durch den Gemeinderat zu beschließen.
Die Verwaltung wird gebeten, jeweils im Zeitraum
September/Oktober zu prüfen, welche Deckungskreise über-
laufen zu drohen und den Gemeinderat hierüber zu informie-
ren.

Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, allen von der Verwaltung vorgeschla-
genen Inanspruchnahmen noch zur Verfügung stehender
Haushaltsmittel  im Verwaltungshaushalt zuzustimmen. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

Beschluss 2:
Auf Vorschlag von Herrn Gemeinderat Ralf Schwab be-
schließt der Gemeinderat, die GO dahingehend zu ändern,
dass für über- und außerplanmäßige Ausgaben im
Verwaltungshaushalt bis 1.000,00 € pro Haushaltsstelle ei-
genverantwortlich der 1. Bürgermeister entscheiden kann.
Ausgaben, die über diesen Betrag hinausgehen, sind wei-
terhin durch den Gemeinderat zu beschließen. Die
Verwaltung wird gebeten, jeweils im Zeitraum
September/Oktober zu prüfen, welche Deckungskreise
überlaufen zu drohen und den Gemeinderat hierüber zu
informieren.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 12
Beratung und Beschlussfassung der über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben im Vermögenshaushalt 2015

Sachverhalt:
Gemäß § 12 der Geschäftsordnung des Gemeinderates
Möhrendorf obliegt dem ersten Bürgermeister die Entscheidung
über überplanmäßige Ausgaben bis zu einem Betrag von
10.000 € und über außerplanmäßige Ausgaben bis zu einem
Betrag von 5.000 € im Einzelfall, sofern diese unabweisbar sind
und die Deckung gewährleistet ist (Art. 66 Abs. 1 GO). Für
Haushaltsüberschreitungen, die über den Wertgrenzen der
Geschäftsordnung liegen, ist ein entsprechender Beschluss
des Gemeinderates erforderlich. 
Der Großteil der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des
Haushaltsjahres 2015 liegt erheblich unter den Wertgrenzen
der Geschäftsordnung. Die Deckung der Ausgaben war durch
Einsparungen bei anderen Haushaltsstellen gewährleistet. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, allen von der Verwaltung vorgeschla-
genen Inanspruchnahmen noch zur Verfügung stehender
Haushaltsmittel  im Vermögenshaushalt zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 13
Anschaffung von Bierzeltgarnituren und Transportkörben

Sachverhalt:
Am 30.04.2016 schließt der Möhrendorfer Getränkemarkt und
somit fällt für viele Vereine eine kostengünstige und unkompli-
zierte Möglichkeit der Ausleihe von Bierzeltgarnituren weg. Die
Getränke können die Vereine in Zukunft von anderen ortsan-
sässigen Geschäften beziehen, Inventar aber nur zu sehr hohen
Kosten.

Um das Vereinsleben weiterhin unterstützen zu können, möchte
die Gemeinde 40 Bierzeltgarnituren und ein Doppelspülbecken
sowie für die Logistik drei Gitterboxen anschaffen.

Die Garnituren würden im gemeindlichen Bauhof gelagert wer-
den und bei Bedarf an die jeweilige Stelle im Ortsgebiet trans-
portiert werden. Die Buchung der Garnituren würde ähnlich wie
die Bühnenpodeste und der Toilettenwagen über das
Bürgerbüro geschehen.

Für die Miete der Garnituren entstehen folgende Kosten:
Bierzeltgarnitur für Vereine pro Stück 2,00 €
Bierzeltgarnitur für Privat pro Stück 5,00 €
     + Kaution 50,00 €

Anschaffungskosten:
40 neuwertige Garnituren 4.000,00 €
Doppelspülbecken gratis
1 Gitterbox für 20 Garnituren 
und 2 Gitterboxen für je 10 Garnituren 1.020,69 €
(abzüglich 20 % Rabatt,
zuzüglich Transportkosten und Mwst.)
Bruttogesamtsumme: 5.020,69 €

Finanzielle Beurteilung:
Für die Anschaffung sind keine Mittel im Haushalt 2016 vorge-
sehen. Es wird vorgeschlagen, die notwendigen Mittel von der
Haushaltsstelle HH 770.9350 „Erwerb von beweglichen Sa-
chen des Anlagevermögens“ zu nehmen. Dort sind noch ca.
40.000 € frei.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, der Anschaffung von 40
Bierzeltgarnituren und drei Gitterboxen zu einem
Gesamtbruttopreis in Höhe von 5.020,69 € zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 14
Bestätigung des Kommandanten und des stellv.
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Möhrendorf
durch die Gemeinde

Sachverhalt:
Nach Ablauf der Amtszeit wurde am Montag, den 14.03.2016
im Feuerwehrgerätehaus Möhrendorf für die Feuerwehr
Möhrendorf die turnusgemäße Kommandantenwahl durchge-
führt.

Hierbei wurde als 1. Kommandant Herr Bernd Schlee und als
stellvertretender Kommandant Herr Stephan Durst wiederge-
wählt.

Das schriftliche Einverständnis des Kreisbrandrates Herrn
Matthias Rocca wurde mit Schreiben vom 04.04.2016 erteilt.
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Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt die Wahl von Herrn Bernd
Schlee zum 1. Kommandanten und Herrn Stephan Durst
zum stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen
Feuerwehr Möhrendorf für die Amtszeit 2016 bis 2022.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 15
Information: Waschplatz Bauhof Möhrendorf

Sachverhalt:
Bürgermeister Thomas Fischer informiert in der
Bauausschusssitzung eingehend über die bauliche Maßnahme
auf dem Bauhof Möhrendorf. Die Kosten gibt er mit rund 80.000
€ an. Der nächste Waschplatz für die Bauhoffahrzeuge und
auch die Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehren befindet sich
in Heßdorf, so dass die Fahrt dorthin sehr viel Zeit in Anspruch
nimmt. 

Die Unterlagen (Lageplan, Regelquerschnitt und
Kostenberechnung) wurden dem Gemeinderat am 30.03.2016
bekanntgegeben.
     
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

Nächste Gemeinderatsitzung: 
26.07.2016

Redaktionsschluss für August
Amtsblatt
21.07.2016
0:00 Uhr

Aus dem Veranstaltungskalender 
Juli 2016

01.07.2016 Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth
     Versammlung
01.07.2016 Gesangverein 1886 Möhrendorf 
     Grillen bei Schütz
02.07.2016 Fischereiverein Möhrendorf-Hausen e. V. 
     Nachtfischen (Regnitz Hausen)
02.07.2016 Bayerisches Rotes Kreuz 
     Sonnwendfeuer
02.07.2016 ASV e. V. 
     Iron Baby
02.07.2016 Soldaten- und Kriegerbund Kleinseebach-
     Möhrendorf e. V. 
     Grill- und Sudfest
03.07.2016 Fischereiverein Möhrendorf-Hausen e. V. 
     Nachtfischen (Regnitz Hausen)
03.07.2016 Evang.-Luth. Kindergarten St. Laurentius 
     Sommerfest
05.07.2016 Seniorenbeirat
     Denken und Konzentrieren
06.07.2016 Verein Zufriedenheit Oberndorf (VZO) e. V.
     Tagesfahrt

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten

06.07.2016 Seniorenbeirat
     Sprechstunde
07.07.2016 ASV e. V. 
     Schach im Biergarten
09.07.2016 ASV e. V. 
     Iron Baby (Ersatztermin)
10.07.2016 Evang.-Luth. Pfarramt St. Laurentius
     Sommerfest der Kirche
11.07.2016 Kulturverein - Literaturkreis 
     Literaturkreis
16.07.2016 Pfadfinderstamm Silberfüchse
     Sommerfest
17.07.2016 Kulturverein 
     Exkursion nach Königsberg Oberfranken
21.07.2016 Die Jungen Alten 
     Veranstaltung
21.07.2016 FDP 
     Stammtisch
23.07.2016 Freie Wähler Möhrendorf 
     Kellerfest "Am Hohl"
24.07.2016 Freiwillige Feuerwehr Möhrendorf
     Familiennachmittag
29.07.2016 AWO-Ortsverein 
     Monatstreff
29.07.2016 1. FCN Fanclub Regnitzgrund Möhrendorf
     Grillabend (Hörbachhütte)
31.07.2016 CSU Ortsverband Möhrendorf 
     Wasserradfest

Seniorenbeirat Möhrendorf
Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten
zu können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt
Sie ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum.
Die Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV
Linie 254 der Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach
Hause gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kos-
tenlos.
Noch Fragen? Bitte rufen Sie Frau I. Setzer (Tel. 09131/41931)
oder Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842) dazu an.
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Der Seniorenbeirat Möhrendorf 
informiert:

Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart. 
Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18:00 Uhr unter Tel.:
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der
Dienstagmittag zwischen 11:00 und 14:00 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Am 05.07.2016 von 9.30 – 10.30 Uhr findet im Rathaus im klei-
nen Gruppenraum (Untergeschoss) wieder ein kostenloses
Konzentrations- und Gedächtnistraining für jedermann statt.
Die Teilnahme ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier
mitbringen.

Seniorensprechstunde

Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche 
und Anregungen vorbringen können, findet 

06.07.2016
von 10.00 – 11.00 Uhr im Rathaus statt. Außerhalb der
Sprechstunde können Sie die Vorsitzende des Seniorenbeirates,
Frau Irmgard Setzer, unter Tel. Nr. 09131/4 19 31 erreichen.

Der Seniorenbeirat Möhrendorf infor-
miert: 

Sie haben die Gelegenheit die Biogasanlage der Familie Ru-
dolph in Oberndorf zu besichtigen.
Termin: Mittwoch 6. Juli 2016 um 16:00 Uhr
Treffpunkt: bei Familie Rudolph
     Oberndorf Nr. 1

Unser Mitglied des Seniorenbeirats Fritz Rudolph freut sich auf
Ihr Kommen und Ihr Interesse.

Sommerkirchweih

Der Seniorenbeirat der Stadt Herzogenaurach lädt alle Senioren
der benachbarten Gemeinden zur Sommerkirchweih in
Herzogenaurach ein.
Termin: Mittwoch 13. Juli 2016 von  14 - 17 Uhr
Ort: Weihersbachgelände Herzogenaurach
Mit dabei ist, die Schaeffler-Bigband und der Niederndorfer
Lokalpoet Hans Fink.

Veranstaltungen im Juli/August 2016

07.07.2016 Treffpunkt 19.30 Uhr Pfarrsaal
     Kath. Kirche Bubenreuth
     
     Sektionsabend mit Bilderbericht
     „Mit dem Hausboot auf der Müritz“ 
     (Mecklenburg-VP)

So.10.07.2016 Treffpunkt 10.00 Uhr am Bauhof
     Bubenreuth, Bauhofstraße 1 b
     Die Fahrt ist ausgebucht!
     Busfahrt zur Luisenburg zur
     Aufführung des Musicals „Cats“ 

Do. 21.07.2016 Treffpunkt 19.30 Uhr Kolpingsaal
     Kath. Kirche Bubenreuth
     Sektionsabend mit „Stammtisch“

Sa. 23.07.2016 Im Haus Egerland in Almos
     (Ortsteil Almos von Hiltpoltstein) 
     ab 14.00 Uhr
     Hüttenkirchweih

Mi. 10.08.2016 Treffpunkt 09.30 Uhr Parkplatz
     Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth
     Sommerfest der Senioren im Haus 
     Egerland in Almos mit kleiner Wanderung

Sa. 20.08.2016 Treffpunkt 09.00 Uhr Parkplatz
     Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth

     Tageswanderung Burgthann - Prethalmühle
     - Löwengrube

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof
Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils am Donnerstag
von 17.30 bis19.00 Uhr geöffnet (nicht in den Schulferien). 

Hüttenkirchweih in Almos
am DAV Haus Egerland

in Almos / Fränkische Schweiz

am Samstag, 23. Juli 2016 ab 14:00 h

Mit Kaffee und Kuchen, Spezialitäten vom Grill,  verschiedensten
alkoholfreien Getränken,  Bier vom Fass sowie Wein und le-
ckeren Cocktails. Unsere Jugend bietet unser altbewährtes
Bierkistenklettern an.

14:30 h Gottesdienst
Ab 18:00 h sorgt die Band „On the Road“ für  gute Stimmung

Alle Mitglieder, Nachbarn, Freunde und Gäste des Vereins sind
herzlich willkommen

Es freut sich auf rege Beteiligung und gutes Wetter
Der Vorstand
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Traditionelles Grill- und Sudfest 

mit Live-Musik
am Samstag, den 02 Juli 2016 ab 17 Uhr,
auf der Festwiese „Am Anger“ im OT Kleinseebach.

Wir bieten frische Salzknöchli aus dem Kessel, Braten, leckeres
vom Grill u.v.m.
Natürlich auch wieder selbst gemachten Kuchen und für Kinder
das selber grillen von Bratwürsten und Stockbrot an der
Feuerschale.

Für Schatten und kühle Getränke wird natürlich auch wieder
bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf ihren zahlreichen Besuch, einen schönen
geselligen Sommerabend und stimmungsvoller Live-Musik von
Michael Scharf für jedes Alter.

Monatstreffen am Sonntag, den 3. Juli,
um 20 Uhr

Am Sonntag, den 3. Juli um 20 Uhr treffen sich der
Möhrendorfer Ortsverein von Bündnis 90/Die Grünen und das
Grüne Bürgerforum Möhrendorf in der Gemeindescheune. Die
Grünen-Gemeinderäte berichten aus der Arbeit des
Gemeinderats und stehen für Fragen und Anregungen gerne
zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, kommen Sie vorbei!

Schlossangerradfest, am Sonntag, 
den 24. Juli, ab 14 Uhr

Das Grüne Bürgerforum und Bündnis 90/Die Grünen laden am
24. Juli herzlich ein zum Sommerfest am Schlossangerrad (vor
Oberndorf), Beginn 14 Uhr.

Lassen Sie sich überraschen von allerlei "grünen" Angeboten,
Informationen, Spiel und Spaß sowie von regionalen
Köstlichkeiten. Genießen Sie mit uns einen kurzweiligen
Nachmittag. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Aktuelle Informationen zum Wasserradfest finden Sie auch im
Online-Kalender der Gemeinde.
Bitte stellen Sie Autos an der Oberndorfer Straße ab und scho-
nen Sie die Wiesen und Äcker.

Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach

gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131 47658

Soldaten- und Kriegerbund
Kleinseebach – Möhren-
dorf 1887 e.V.

Mittwoch, den 6. Juli 2016 / Tages-
fahrt in das über 40 Jahre geteilte

Dorf Mödlareuth

Abfahrt mit dem Bus ab Möhrendorf um 10.00 (Unterer
Dorfplatz); Rückkehr ca. 22.30 Uhr.
Unter Führung werden wir das Museums zur Geschichte der
deutschen Teilung besichtigen. 
Das Freigelände vermittelt in einer Rekonstruktion die
Gliederung des DDR-Grenzgebietes in Sperrzone und
Schutzstreifen, 
Aufbau und Zusammenwirken der verschiedenen Sperranlagen
sowie der „offenen Grenze“ von Seiten der Bundesrepublik
(Zeitpunkt 1989). 
Eine Fahrzeugausstellung mit über 30 historischen
Grenzfahrzeugen und Filmvorträge runden das Bild ab.
Von Mödlareuth fahren wir anschließend nach Saalburg und
werden dort eine einstündige Bootsfahrt auf der Bleilochtalsperre
unternehmen.
In einem fränkischen Gasthaus lassen wir den Tag dann aus-
klingen.
Die Kosten für die Busfahrt, die Besichtigung des Museums
einschließlich der Führung und die Bootsfahrt betragen 28 € je
Teilnehmer.
Speisen und Getränke zahlt jeder Teilnehmer selbst.
Die Fahrt ist ausgebucht.
Rückfragen bitte an: 
Hans Joachim Weis, Tel. 09131-41710 oder 
Heinz Hahn, Tel. 09131-46481.

Sommer, Sonne, Biergarten und 
Orchester! 

Am Freitag, 08. Juli 2016, ab 19:00 Uhr spielen wir für Sie im
schattigen Biergarten des Gasthaus Schuh, Möhrendorf-
Kleinseebach. Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist
Samstag, 09.07.2016.

Neue Homepage

Schauen Sie doch mal auf unsere neu überarbeitete Homepage
unter 
http://www.juka-moehrendorf.de . 
Dort finden Sie nicht nur unsere vielen Konzerttermine, sondern
auch sämtliche Infos über die Ausbildung, unsere
Orchestergruppen, Bilder und vieles mehr. 

Wertungsspiel des Nordbayerischen Musikbundes e.V. am 12.
Juni 2016

Verein Zufriedenheit
Oberndorf (VZO) e.V.

Jugendkapelle 
Möhrendorf e.V.
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Im Rahmen des Bundesbezirksmusikfestes in Kirchehrenbach
hat sich unser Hauptorchester den kritischen Ohren der
Wertungsrichter gestellt – mit  Erfolg! Mit den beiden Stücken
„The Legend of the Amber Room“ und „Kilkenny Rhapsody“
wurde in der Mittelstufe das Prädikat „mit sehr gutem Erfolg“
erspielt (89 von 100 Punkten)!

Hornschüler gesucht!

Kennen Sie den wunderbar weichen und vollen Klang des
Hornes? Wollten Sie vielleicht schon immer einmal dieses
Blasinstrument ausprobieren? Unsere junge, engagierte
Hornlehrerin Mirjam Alards freut sich auf Interessierte jeden
Alters! Nehmen Sie zu uns Kontakt auf unter http://www.juka-
moehrendorf.de oder rufen Sie an unter 09131 490386 (Sabine
Dennerlein) und vereinbaren einen Schnuppertermin.  

Exkursion Königsberg

am Sonntag, den 17.Juli 2016
Treffpunkt: 8:45 Uhr an der Grundschule Möhrendorf, 
es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Der Kulturverein lädt herzlich ein zu einer Wanderung 
auf dem Naturerlebnispfad, anschließend Einkehr in der 
Schlossberg-Gaststätte.
Bei einer historischen Stadtführung durch diese
romantische fränkische Kleinstadt mit vielen Fachwerk-
häusern werden wir auch von dem bedeutenden 
Mathematiker und Astronomen Regiomontanus erfahren –
lassen Sie sich überraschen !

Anmeldungen bitte unter 09133-4543 Gstöttner 
oder 09131-47506 Frisch.

Kursangebote für kleine Naturforscher
(2. bis 4. Klasse)

Natur erleben und erforschen - Naturphänomenen auf der Spur
mit Dipl. Biol. Katharina Fittkau und Dipl. Geol. Marijke Götz

Unser Jahresprogramm startet im Oktober. Auch der
Anschlusskurs an dieses Kursjahr beginnt dann.
Einmal im Monat wollen wir zusammen in die spannende Welt
der Natur(-Wissenschaften) eintauchen. Im Lauf der
Jahreszeiten werden wir viele unterschiedliche Pflanzen und
Tiere und deren Spuren beobachten.

Ein Ausschnitt aus unserem Kursprogramm:

- Der Biber und sein Lebensraum
- Wildbienen
- Experimente rund um das Thema Vögel
- Störche
- Experimente mit Eis und Schnee
- Wasserorganismen
- Experimente zu Biologie und Geologie

Wir treffen uns einmal im Monat von Oktober bis Juli (kein Kurs

Kulturverein Möhrendorf

im Dezember und Januar). Wir treffen uns wahlweise innen
(Experimente) oder an ausgewählten Plätzen in der Natur.

Folgende Kurse werden angeboten:

Montag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Kurs 1)
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Kurs 2)
Samstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr (Kurs 3)

Die Kosten für die 8 Kurseinheiten (je 120 min) betragen 100
Euro (Materialkosten inklusive). Maximale Teilnehmerzahl pro
Gruppe: 10 Kinder.

Beobachtungslupen, Insektensauger, Fangnetze, Ferngläser,
Mikroskope usw. stehen allen zur Verfügung.

Kinder, die Interesse haben, können sich bei Katharina Fittkau
(09131-6876167, k.fittkau@me.com) oder Marijke Götz (09133-
602771, marijkegoetz@web.de) informieren oder anmelden. 
Bitte geben Sie Ihren Wunschkurs an. Platzvergabe erfolgt in
der Reihenfolge der Anmeldungen. 

Wir freuen uns auf ein entdeckungsreiches Kursjahr!

Marijke Götz und Katharina Fittkau

Indien 

am Freitag, den 22. Juli 2016 um 20:00 Uhr hält Herr Dietmar
Lehmann einen Vortrag über Indien mit Bildern. 

Agenda 21 - AG „Ferienprogramm“

Die Agenda 21 Arbeitsgruppe „Ferienprogramm“ organisiert
auch in diesem Jahr wieder das Möhrendorfer Ferienprogramm
für Kinder von 6 bis 14 Jahren. 
Es wurde wieder ein Ferienprogramm mit zahlreichen
Kursangeboten auf die Beine gestellt. Das Programm wird ab
Mitte Juli an folgenden Stellen ausliegen: 
Gemeindeverwaltung, Sparkasse, VR-Bank, Metzgerei Polster
und Sekretariat der Grundschule. 
Darüber hinaus erhalten alle Kinder der Grundschule
Möhrendorf das Ferienprogramm.
Die Anmeldung beginnt am Donnerstag, den 21. Juli 2016 um
16:00 Uhr über das Internet unter www.ferienprogramm-mo-
ehrendorf.de.
Auf der oben genannten Internetseite finden sich auch weitere
Informationen zum Ferienprogramm, wie z. B. Kursanmeldung,
Kursbezahlung. 
Falls keine Möglichkeit zur Nutzung des Internetangebotes be-
steht, kann die Anmeldung auch per Telefon bei Steffen Schmidt
(0163/7751635) erfolgen.
Unter allen Ferienprogrammteilnehmern verlosen wir wieder

Agenda 21 „Kultur- 
und Heimatpflege
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eine Familienkarte für den Tiergarten in Nürnberg. Allen Kindern
wünschen wir schon jetzt schöne Sommerferien!
Ihr Ferienprogramm-Organisationsteam

Politischer Stammtisch der FDP Möh-
rendorf, Kleinseebach 

und Oberndorf

Am Donnerstag, 21.7.2016 laden wir um 20:00 Uhr 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einem 
politischen Stammtisch in die Sportgaststätte der See-
bachtalhalle an der Dechsendorfer Strasse ein. Wir 
informieren Sie über die neuesten Themen im 
Gemeinderat und Kreistag und freuen uns auf
eine angeregte Diskussion.

Kellerfest "Am Hohl" 

Das am 23. Juli 2016 geplante Kellerfest "Am Hohl" findet die-
ses Jahr nicht statt. 
Derzeit ist nicht sicher, ob die Standfestigkeit der Mauer ge-
währleistet ist. Zudem ist eine Absperrung vorhanden und es
wird geprüft, ob eine Abstützung der Mauer erforderlich ist. 
Aus unserer Sicht halten wir es nicht für richtig, bei der derzei-
tigen Sachlage das Kellerfest "Am Hohl" auszurichten. Wir bitten
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger um Verständnis.
Selbstverständlich möchten wir die nächsten Jahre die Tradition
des Kellerfestes fortführen. 

„Fraktion vor Ort“ in Möhrendorf: 

Freie Wähler informieren über TTIP und CETA

Freihandelsabkommen mit den USA und Kanada stoppen 

Hormonfleischimporte, Abschaffung des Meisters in
Handwerksberufen, Aushöhlung des Rechtsstaates und
Privatisierungsdruck auf die öffentliche Daseinsvorsorge: Das
wären die unvermeidlichen Auswirkungen der
Freihandelsabkommen TTIP und CETA – doch all das will die
schwarz-rote Bundesregierung offenbar in Kauf nehmen.

Die Freien Wähler haben diese Risiken für Mittelstand,
Verbraucherschutz und Kommunen sehr früh erkannt. Bereits
2013 haben sie die Bayerische Staatsregierung aufgefordert,
drohende Gefahren für Bayern abzuwehren – und fordern nun
eine Volksbefragung zu den umstrittenen
Freihandelsabkommen.

FDP- Ortsverband
Möhrendorf

Freie Wähler 
Möhrendorf

Über den aktuellen Stand der Verhandlungen zu TTIP und CE-
TA berichtet Prof. (Univ.Lima) Dr. Peter Bauer und seine Kollegin
Gabi Schmidt, MdL der Freie Wähler Landtagsfraktion, am 27.
Juli in Möhrendorf. Zudem werden beide Abgeordnete erklären,
welche direkten Auswirkungen die Freihandelsabkommen auf
unsere Unternehmen haben und warum die Vertragswerke ge-
stoppt werden müssen. Dem interessierten Publikum wird aus-
führlich Gelegenheit zum Mitdiskutieren gegeben.

Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 27. Juli 2016, 19.00
Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Möhrendorf statt.

Möhrendorfer Fischerstechen

Am 12. Juni 2016 veranstalteten die Freien Wähler ein
Fischerstechen am Oberndorfer Weiher. Insgesamt sechs
Mannschaften nahmen teil. Als Sieger ging der Verein Renner
hervor. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und
Zuschauern. Zudem ein herzliches Dankeschön an das
Gasthaus Reck für die Bewirtung, an die Familie Oberle aus
Kosbach für die Boote und an die Wasserwacht Erlangen für
die Beaufsichtigung der Veranstaltung. Nachdem die
Veranstaltung bei den Teams und bei den Zuschauern gut an-
gekommen ist, werden wir das Fischerstechen in regelmäßigen
Abständen in den nächsten Jahren wiederholen. 
Fotos zur Veranstaltung gibt es im Internet unter 
www.fw-moehrendorf.de

Familiennachmittag

Zu unserem Familiennachmittag am 24.07.2016 möchten wir
Sie recht herzlich einladen.

Die FFW Möhrendorf möchte Ihnen an diesem Nachmittag ei-
nen Einblick in die Aktivitäten ihrer Arbeit geben.
Dazu werden den ganzen Nachmittag Veranstaltungen für Groß
und Klein durchgeführt.
Als besondere Attraktion steht Ihnen dieses Jahr ein Firetrainer
zur Verfügung. Diese Anlage ist insbesondere für Schulungen
im Bereich des vorbeugenden Brandschutzes gedacht, um in
Betrieben, Krankenhäusern oder Schulen den Gebrauch von
Feuerlöschern und anderen Löschgeräten vorzuführen und die
Brandbekämpfung zu üben.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.
Beginn ist ab 14.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitbürger!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Möhrendorf

Freiwillige Feuerwehr
Möhrendorf e.V. 1876
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Öffentliche Mitgliederversammlung

Donnerstag, 28. Juli 2016, 20 Uhr
Vereinsheim des SPD Ortsvereins
Dorfstraße 8, Möhrendorf / OT Kleinseebach

Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unserer
Versammlung des Ortsvereins Möhrendorf/Kleinseebach ein.
Informieren und diskutieren Sie mit uns und unseren
Gemeinderäten über die aktuellen Themen der Ortspolitik. Wir
freuen uns über Ihr Kommen.

Wolfgang Rösch, Vorsitzender

Das monatliche AWO-Café findet statt 
am 29.07.2016

ab 15.00 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter. In gemütlicher
Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat holen, über
die Angebote der AWO informieren oder einfach nur plaudern.

Wasserradfest am Rinigrad

Am 31. Juli 2016 feiert der CSU Ortsverband Möhrendorf/
Kleinseebach ab 11:00 Uhr das traditionelle Wasserradfest in
der Wiese am „Rinigrad“

?   11:00 Fisch vom Grill, Fränkische Bratwürste im Weggla
?   14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
?   verschiedene Kinderspiele 
?   Wissenswertes  rund um Wasserräder, deren Einbau und
Nutzung im Regnitzgrund

Hierzu laden wir Sie herzlich ein!

Das „Rinigrad“ erreichen sie über die Hauptstr., Erlanger Str.,
Oberndorfer Str., Wiesenweg und dann über einen Feldweg.
Autos bitte im Wiesenweg oder in der Oberndorfer Str. parken.

Fabian Reck,
im Namen der Möhrendorfer CSU-Vorstandschaft
und der CSU-Gemeinderäte

AWO-Café

Ortsverein
Möhrendorf/Kleinseebach

Ortsverband 
Möhrendorf

Tennisabteilung des ASV Möhrendorf
Jubiläumsfeier 25 Jahre Tennis in Möhrendorf

Am Sonntag, den 24. Juli feiert die Tennisabteilung des ASV
Möhrendorf ihr 25-jähriges Bestehen. Wir laden alle
Möhrendorfer ein zu einem abwechslungsreichen und unter-
haltsamen Tag für die ganze Familie auf dem Sportgelände des
ASV.

Beginn:   11:00 Uhr
Ende: in den Abendstunden...

●   Ab 11:00 Uhr musikalischer Frühschoppen mit der Swinging
     Loft Band
●   Weißwurstfrühstück / Kaffe und Kuchen / Speisen vom Grill
●   Offizielles Jubiläums-Programm im Festzelt 
●   Sportprogramm, u.a. mit Tennis-Schaukampf
●   Unterhaltungsprogramm 
●   Kinderprogramm
●   Geselliges Zusammensein von Mitgliedern, Freunden und
     Gästen der Tennisabteilung

Heimspiele der Tennismannschaften im Juli

Seien Sie auch herzlich zu den letzten Heimspielen unserer
Tennismannschaften eingeladen:

Sa. 2.7., 14:00 Damen  gg. TeG Eckental
So. 3.7., 10:00 Mixed 14  gg. TSV Ebermannstadt
Sa. 9.7., 14:00 Herren 50  gg. ASV Wilhelmsdorf
Sa.23.7.,14:00 Damen  gg. SV Bubenreuth

Fußballschule in den großen Ferien

Auch in diesem Jahr laden wir wieder alle fußballbegeisterten
Mädchen und Jungen  zwischen 7 und 14 Jahren zur Ferien-
Fußballschule auf unserer Sportanlage ein.

Termin: Montag, 22.August bis Mitwoch 24. August 2016
von 9:00 bis 17:00 Uhr
Die Organisation und Anmeldung  wird in bewährter Weise vom
Bayerischen Fußballverband übernommen.
Weitere Infos und die Anmeldung im Internet unter:
www.bfv.de/ferien.

Es freut sich auf euch:
Fabian Reck mit Team

Allgem. Sportverein 
Möhrendorf e.V. 1947
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Pflegezeit ist Lebenszeit –
Unter diesem Motto steht die Konzeption der
Wohngemeinschaft „Vergissmichnicht e.V.“ in Möhrendorf –ne-
benstehend  genaue Adressse.
Hier sind zwei Wohngemeinschaften mit jeweils 12
Einzelzimmern und gemeinsam genutzten Räumen entstanden,
in denen die Betreuung dementer und pflegebedürftiger Mensch
en qualifiziert geschehen kann. Die ambulant betreuten
Wohngemeinschaften sind eine optimale Alternative für selbst-
bestimmtes Wohnen. Es kann hier so weit wie möglich ein
Zuhause geschaffen werden, welches dem bisherigen Leben
nahe kommt. 
Während eines gemeinsamen Besichtigungstermines  mit
Landrat Tritthart und Bürgermeistern sowie Seniorenbeiräten
des Landkreises Erlangen-Höchstadt konnten diese sich von
den optimalen Räumlichkeiten und Voraussetzungen der
Wohngemeinschaft überzeugen. 
„Wir wollen ihnen und ihren Angehörigen helfen, den Alltag –
soweit wie möglich – alleinbestimmt und aktiv zu gestalten“ so
Jutta Helm. „Wir werden versuchen,  m i t  unseren Bewohnern
zu leben, mit professioneller Pflege, aber vor allem mit men-
schenwürdiger Zuwendung und Aufmerksamkeit!
Auch für Pflegekräfte sind Wohngemeinschaften die bessere
Alternative, kleinräumiger, intensiver und dem „Daheim“ ähnli-
cher. 
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde, rufen Sie uns an – Telefon
etc. nebenstehend !
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

Jutta Helm
Vorsitzende Verein Vergissmichnicht 

Landrat besucht
Möhrendorfer Wohngemeinschaft

für Demente

Landrat Alexander Tritthart und Seniorenbeiräte des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt haben die
Möhrendorfer Wohngemeinschaft für
dementiell erkrankte Senioren be-
sucht und sich das Konzept erläutern
lassen. Im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse der
Menschen, die dort wohnen und le-
ben. Zwei Wohngemeinschaften mit
jeweils 12 Einzelzimmern und ge-
meinsam genutzten Räumen ermög-

lichen eine qualifizierte Betreuung, vor allem mit menschen-
würdiger Zuwendung und Aufmerksamkeit – eine optimale
Alternative für selbstbestimmtes Wohnen, welches dem bishe-
rigen Zuhause so nahe wie möglich kommt.

Wohngemeinschaft Vergissmichnicht e.V.
Erlanger Str. 74, 91096 Möhrendorf
Anna Mombelli, Tel. 09131 / 920 1062
E-Mail: anna.mobelli@vergissmichnicht.bayern
Internet: www.vergissmichnicht.bayern.de

Kirchliche Nachrichten

Freitag 1. Juli
20.00 Uhr Jugendgruppe 
BBQ & Fussi schauen
Treff: beim Marc im Garten, Erlg.Str.35
Grillgut & Salatspende/Nachspeise bitte mitbringen!

Mittwoch 6. Juli
20.00 Uhr sing & pray
Singen – Beten – Auftanken –
zur Ruhe kommen
im Laurentius-Gemeindesaal

Sonntag 10. Juli
Herzliche Einladung zum GEMEINDEFEST
Möhrendorf ist bunt – St. Laurentius auch
9.30 Uhr Gottesdienst WAGEN! +
     Kindergottesdienst
10.30 Uhr Weißwurstfrühschoppen
14.30 Uhr Buntes Nachmittagsprogramm
     für Jung und Alt
17.00 Uhr Abendsegen
17.30 Uhr Fußballmatch 
     „Kirche : Politik“

Montag 18. Juli
15.30 Uhr Die pfiffigen Bastelspatzen 
für alle bastelfreudigen Grundschulkinder

Freitag 22.7.-Samstag 23.7. 
Jugendgruppe - Summer-Camp
Flyer im Pfarramt

Alle Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder
unter:
http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Kontakte:
Pfarramtsleitung Pfarrer Dr. Volker Metzler
Tel: 09131- 9353710 oder über das Pfarramt

Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex
Kleinseebacher Str. 19
Tel: 09131-43386,  Fax: 09131-941295
Di.: 9-12 Uhr / 14.30-17 Uhr,  Do.: 9-12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde
St. Laurentius
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Sonntagsgottesdienste:
Sa., 18.30 Uhr, St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,   9.30 Uhr, St. Josef, Baiersdorf
So.,   9.30 Uhr, Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So., 11.00 Uhr, St. Elisabeth, Möhrendorf

(Kinderkirche im Saal s. Aushang)
Freitag, 1. Juli 
19.00 Uhr, Totengedenkgottesdienst für Juni in Bubenreuth

Sonntag, 3. Juli, Patronats-/Spitalfest in Bubenreuth
9.30 Uhr, Familiengottesdienst im Pfarrgarten Bubenreuth mit
Egerländer Heimatchor und Los Cravallos; anschl. Festbetrieb.
11.00 Uhr, Gottesdienst in St. Elisabeth 

Mittwoch, 6. Juli 
19.30 Uhr, Tanz als Gebet im Pfarrzentrum Bubenreuth

Donnerstag, 21. Juli 
14.00 Uhr, Die "Jungen Alten" und die Senioren laden zum
Feldgottesdienst und anschl. Grillen (siehe Ökumene)

Freitag, 22. Juli 
19.00 Uhr, Gregorianika live in Concert: "In Medias Res"
in der St. Elisabeth-Kirche. 
Kartenverkauf: Pfarrbüro, Erlanger und Nürnberger Nachrichten
oder www.reservix.de sowie an der Abendkasse

Samstag, 23. Juli 
16.00 Uhr, Familienkreis-Sommerabend mit Lagerfeuer 
auf Iris' Koppel in Kleinseebach (Kontakt: Iris Bauer)

Sonntag, 24. Juli 
11.00 Uhr, Gottesdienst mit Band und unserem Kinder¬garten
zur Verabschiedung der "Wackelzähne".

Jeden Freitag (außer in den Ferien) 
"Minis & Friends"  für alle Mädchen und Jungs 
9-10 Jahre: 16.45-17.45 Uhr,  10-11 Jahre: 17-18 Uhr
im Pfarrzentrum, Fichtelweg 17

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg°17
Tel. 09131-46811,  Di.+Mi.: 9-12 Uhr;  Fr.: 14-17 Uhr
(vom 22.8.-9.9.2016 geschlossen).

Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth
Mo.-Fr.: 9.30-11.30 Uhr;  Mi.+Do.: 15-17 Uhr
Tel. 09131-24550  (in Ferien nur vormittags)

Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133-2334

Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28,
Tel. 09131-45448,  www.kath-kita-moehrendorf.de

Internet:
www.st-elisabeth-moehrendorf.de  =  Detail-Infos…
www.sb-erlangen-nordost.de  =  Wo gibt es was…
www.glauben-leben-welt.de  
= Glauben/Spiritualität – Rat/Hilfe – Umwelt/Klima…

Kath. Kirchengemeinde
St. Elisabeth

Donnerstag, 21. Juli
Die Jungen Alten und die Senioren von St. Laurentius und 
St. Elisabeth laden alle interessierten Mitbürger herzlich ein
zu einem ökumenischen Feldgottesdienst auf der Hedera 
mit anschließendem Grillen.
13.25 Uhr:  Fahrdienstabfahrt am Dorfplatz Gemüsestand 
und an der Elisabeth-Kirche – Anmeldung bitte am Vortag 
bei F. Eibert (45592), G. Lehmann (49866), P. Roth (41875).
13.30 Uhr:  Treffpunkt im alten Obstgarten der Familie Schütz
(Weg ist ausgeschildert).
14.00 Uhr:  Gottesdienstbeginn mit Pfarrer Dr. Volker Metzler
und PRef. Hans Baumgartner; anschl. gemütl. Beisammensein.
Grillgut, Teller, Besteck u. Trinkgefäße bitte selbst mitbringen!
Getränke werden angeboten, ein Kühlschrank ist vorhanden.
Bei schlechtem Wetter gibt es einen neuen Termin.
(Kontakt: Fritz Eibert).

Beratung für Existenz-Gründer und
Kleinunternehmer

Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am Montag, den
4. Juli 2016 in der Zeit von 14 – 18 Uhr im Erlanger Landratsamt,
Marktplatz 6, statt. Anmeldungen für diesen Sprechtag sind bis
Freitag, 1. Juli 2016 unter Tel. 09131 / 80 32 04 bei Herr Thomas
Wächtler, Wirtschaftsförderer im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, möglich.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. berät Existenzgründer und
hilft kleinen und mittleren Unternehmen in allen Phasen ihres
Unternehmens, z.B. bei der Erstellung des Businessplans, bei
Fragen zur Unternehmensführung, etc. Sie sind Experten im
Ruhestand und geben im Rahmen ihrer Vereinsziele ihre Berufs-
und Lebenserfahrung aus unterschiedlichen Bereichen in
Wirtschaft und Management weiter. 
Darüber hinaus unterstützen die AKTIVSENIOREN auch
Arbeitssuchende, insbesondere Wiedereinsteiger/Innen bei der
Erstellung von Bewerbungsunterlagen und geben Hinweise zu
Bewerbungsgesprächen. 

Die Vereinsmitglieder arbeiten ehrenamtlich und honorarfrei.

Die Aktivsenioren leisten keine Rechts- und Steuerberatung.
Sie können aber aus ihrer Sicht und Erfahrung dazu kritische
und konstruktive Hinweise geben. Die Aktivsenioren leisten in
erster Linie Hilfe zur Selbsthilfe bei Existenzgründung,
Unternehmensführung und Bewerbung. 

Sonstige Veranstaltungen

Ökumenische 
Veranstaltungen:
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Der Energiewende
ER(H)langen e.V. lädt zu

Veranstaltungen 
im Juli ein

Am 21. Juli 2016 zeigen wir mit insgesamt
20 weiteren Mitveranstaltern um 19:30 Uhr im 
E-Werk in Erlangen den Film „Power to Change“

Power to Change ist ein Film über eine große Vision und
Menschen, die sie umsetzen:
Die Zukunft der Energieversorgung der Welt ist dezentral, sau-
ber und zu 100% aus erneuerbaren Quellen. Das ist die
Botschaft des Dokumentarfilms POWER TO CHANGE. Der
Film zeigt den Aufbruch in eine Zukunft, die ohne fossile und
atomare Energieträger auskommt – ganz nah an den Akteuren:
berührend, bewegend, überraschend und informativ. Untermalt
mit großer Filmmusik und in aufwändig gedrehten Bildern in
Cinemascope vermittelt der Film den Zuschauern die Botschaft: 
Lasst uns gemeinsam etwas ändern!

Im Anschluss an die Filmvorführung gibt es eine
Podiumsdiskussion mit dem Regisseur des Films Carl-A.
Fechner sowie Vertretern aus Politik, (Bürger-)Energiewirtschaft,
Vereinen und Unternehmen. Abgerundet wird der Abend mit
einem lockeren „Get-Together“ bei Musik, Getränken und kleinen
Snacks an. 
Für Schulklassen der Jahrgangsstufen 9 – 11 gibt es am 22.
Juli um 9:30 Uhr eine eigene Vorstellung des Filmes „Power to
Change“, ebenfalls im 
E-Werk. Interessierte Lehrer können sich unter PTC@energie-
wende-erlangen.de hierfür anmelden.

Ausstellung Klimawandel – eine globale Herausforderung vom
29. Juni – 27. Juli 2016 in der Stadtbibliothek Erlangen 

Gemeinsam mit dem Landratsamt Erlangen-Höchstadt sowie
der Stadt Erlangen laden wir zum Besuch o. g. Ausstellung von
Bildern des weltweit anerkannten und ausgezeichneten
Fotografen Gary Braasch in der Stadtbibliothek Erlangen ein.
Er war einer der ersten Fotografen, der den Klimawandel welt-
weit dokumentierte. 40 Jahre lang bereiste er die Welt und hielt
in seinen Fotos Ursachen, Auswirkungen und
Lösungsmöglichkeiten des Klimawandels fest. 2013 zeigte das
Boston Museum of Science seine Bilder sechs Monate lang.
In der Erlanger Stadtbibliothek begleiten ausführliche
Beschreibungen auf Deutsch und Englisch seine Fotos.
Öffnungszeiten (Mo, Di, Do, Fr: 10 - 18:30 Uhr, Sa 10 - 14 Uhr).
Eintritt ist frei. Öffentliche begleitete Führungen finden am
Donnerstag, den 7. Juli 2016 um 17 Uhr und Samstag, 16. Juli
2016 um 12:30 Uhr statt. Anmeldungen unter info@energie-
wende-erhlangen.de. Schulklassen und andere
Bildungseinrichtungen können auf Anfrage weitere individuelle
Führungen vereinbaren. Kontakt:
lena.kaplan@stadt.erlangen.de oder ulrike.saul@erlangen-
hoechstadt.de 
---------------------------------------------------------------------
Alle Details zu den Veranstaltungen und weitere Infos finden
Sie auf unserer Webseite: www.Energiewende-ERHlangen.de

Kontakt: Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger (Vorsitzender)
Tretenäcker 8
91096 Möhrendorf
09131/126884
info@Energiewende-ERHlangen.de
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